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TOP 1 Tagesordnungspunkt Begrüssung  
Bärbel Alt eröffnet 17:02 die 31. Jahreshauptversammlung JHV des I.A.F.K. und begrüsst die anwesenden 
Teilnehmer. Die Einladung war regelrecht und rechtzeitig (Do 14.08.2014 12:56) erfolgt. Von den 124 
eingeladenen Mitgliedern sind 21 Mitglieder anwesend, davon die 5 Vorstandsmitglieder. 
Eine Gedenkminute für Ilse und Eberhard Just, die beide kurz nacheinander 2013 verstorben sind, findet satt.  
Übergabe der Versammlungsleitung an Lorenzo Käser 
 
TOP 2 Protokoll zur JHV 2013 vom 12.10.2013 (erstellt von Rolf Rebsamen).  
Zustimmung zur Projektion. Keine Fragen oder Korrekturen. Einstimmige Genehmigung des Protokolls der 30. 
JHV 2013 ohne Gegenstimmen/Enthaltungen und Verdankung an Rolf Rebsamen.  
 
TOP 3 Jahresbericht 2013  
Der Jahresbericht 2013 wird durch die 1. Vorsitzende Bärbel Alt vorgestellt.  
 
Im 2014 gab es 2 Vorstandssitzungen (11.04.2014, 14.11.2014, beide im USZ).  
Im Frühjahr hatte Bärbel Alt diverse Kontakte und Sondierungen mit Mitgliedern, bezüglich der diskutierten 
Auflösung des Vereins I.A.F.K. anlässlich der 31. JHV; die entsprechenden Rückmeldungen ergaben den 
Wunsch nach Erhalt einer fachlichen Plattform zum Austausch und zur Weiterführung von Fortbildungen und 
persönlichen Treffen.  
Vor und nach der April-Vorstandssitzung gab es intensive rechtliche Abklärungen zur Auflösung eines Vereins.  
Aus Vorstandssicht stehen folgende Tatsachen und Sachzwänge als Gründe für einen Auflösungsantrag des 
Vereins im Vordergrund:  
1. Fixkosten/Verwaltungskosten: Die Fixkosten können als hauptsächliche Verwaltungskosten nicht signifikant 
vermindert werden.  
2. Mitgliederschwund: Wegen der Altersverteilung der Mitglieder (Alterspyramide) und weil kaum jüngere 
Neumitglieder eintreten. 
3. Mangelnde Fachbeiträge der Mitglieder: Es gehen (zu) wenige fachliche Beiträge von den (meist an den 
JHV abwesenden) Mitgliedern ein. 
4. Da im 2014 Neuwahlen des Vorstandes anstehen, und die bisherigen 5 Vorstandsmitglieder nicht mehr 
erneut kandidieren werden, musste sich der Vorstand Überlegungen zur personellen und vereinsrechtlichen 
Zukunft machen.  
 
Der Nachlass von Dr. med. Alois Brügger, der noch durch Sibylle Petak archiviert wird, kann aufgrund des 
gemeinsamen Interesses des Ärzteseminars Berlin (ÄMM) e.V. innerhalb der Deutschen Gesellschaft für 
Manuelle Medizin (DGMM) und des Anatomischen Institutes Leipzig mit seinem Museum gerettet werden. Bisher 
war befürchtet worden, dass die nicht durch andere Interessierte übernommenen Objekte entsorgt werden 
müssten. Die Mitglieder begrüssen diese erfreuliche Lösung mit Applaus.  
 
Prof. Karel Lewit ist Anfang Oktober 2014 in Prag verstorben. Er war 2002 Gastreferent bei unserer 
Jahrestagung in Zürich. Viele Manualtherapeuten aus Deutschland, Österreich und der Schweiz seien an seiner 
Beerdigung anwesend gewesen, wie Dagmar Pavlu berichtet. Damit ist Dozent Frantisek Velé aus Prag der 
letzte der Pioniere der funktionellen und neurophysiologischen Betrachtungsweise des Bewegungssystems; er 
geniesst als weiser Begleiter und Kommentator von Alois Brügger grosse Anerkennung und Wertschätzung. 
Aufgrund seiner Mobilitätseinschränkung konnte er heute nicht anreisen und musste sein vorgesehenes Referat 
mit Dagmar Pavlu ihr alleine überlassen. Frantisek Velé wünschen wir alles Gute und grüssen ihn mit einer Karte.  
 



TOP 4 Kassenprüfbericht 4.8.2013 bis 4.8.2014 
Der Projektion wird zugestimmt. Er wird von Sibylle Petak vorgestellt und erläutert. Die aktuellen Kontostände im 
November 2014: 2'042.65 CHF, 1'052.04 €. 
Die Frage nach den rund 180 CHF für die Homepage bruegger.com wird mit den Domain-Adressen-Kosten und 
den Hosting-Kosten (Provider-Server) beantwortet. Dass Rolf Rebsamen die Homepage ohne Entschädigung 
pflegt, wird mit Applaus verdankt.  
Die Teilnehmer genehmigen den Kassenprüfbericht einstimmig.  
 
TOP 5 Bericht der Kassenprüfer 2013 
Die Kassenprüferinnen Ulrike Pohle und Eva Dachs (wegen Abwesenheit vertreten durch Irene Stoess) 
bestätigen die Richtigkeit der Kassenführung aufgrund ihrer Stichprobenprüfungen. 
Der Bericht der Kassenprüferinnen wird mit 1 Enthaltung – der Kassenprüferin Ulrike Pohle – genehmigt.  
 
TOP 6 Entlastung des Vorstandes 
Das Mitglied Ulrike Pohle stellt der Versammlung den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Der Antrag wird 
ohne Gegenstimmen bei Enthaltung der 5 Vorstandsmitglieder genehmigt.  
 
TOP 7 Ergebnisoffene Diskussion über die Zukunft des I.A.F.K. 
Der Versammlungsleiter resumiert die 4 hauptsächlichen Gründe, die den Vorstand zu Überlegungen zur Realität 
einer Zukunft des I.A.F.K. und schliesslich zum Auflösungsantrag des Vereins bewogen haben (siehe 
Jahresbericht unter TOP 3): 1. hohe nicht reduzierbare Fixkosten/Verwaltungskosten, 2. Mitgliederschwund, 3. 
mangelnde Fachbeiträge der Mitglieder sowie 4. die Nicht-Wiederkandidatur der bisherigen Vorstandsmitglieder 
bei der heute traktandierten Vorstandsneuwahl.  
Dazu wurde nun eine ergebnisoffene Diskussion eröffnet.  
 
Ulrike Pohle sieht keine Alternative zur dargelegten Auflösung des Vereins.  
Veronika Bittner, Verena Wenger und Katharina Brütsch thematisieren die künftige fachliche Zusammenarbeit 
der Brügger-Fachpersonen; der TOP 12 wird daher in der Diskussion vorgezogen. Bärbel Alt betont, dass 
Fachtagungen unabhängig von der Rechtsform 'Verein' durchgeführt werden können und auch sollten. 
Als Beispiel wird ZiMMT (Zirkel für Manuelle Medizin und Entwicklungstherapie) in Deutschland angeführt, die 
ebenfalls als lose Vereinigung Zusammenkünfte und Aktivitäten organisieren. Es brauche jedoch unabdingbar 
Initiative und Engagement von einigen wenigen Fachpersonen, um solche Aktivitäten zu organisieren und 
am Leben zu erhalten. Bärbel Alt zeigt sich durchaus bereit mitzuwirken, jedoch nicht mehr als treibende Kraft im 
Rahmen eins Amtes. Möglich sei dies z.B. als Arbeitskreis (wie vom heutigen Fachtagungsreferenten Prof. Lothar 
Beyer aus Jena angeregt). Eine Angliederung an andere Körperschaften wie die der ÄMM innerhalb der DGMM 
sei möglich, doch sei deren Öffnung hierzu ebenfalls ausschlaggebend.  
Caroline Theiss-Wolfsberger erwähnt ihre Brügger-Qualitätszirkel, zu der grosse emotionale Verbundenheit 
bestehe, wie auch zum I.A.F.K.  
Dagmar Pavlu habe sich, wie Bärbel Alt betont, ebenfalls bereit erklärt sich einzubringen, womit eine universitäre 
Anbindung bestehe. Dagmar Pavlu fragt, ob dazu bei den Manuellen Medizin-Gesellschaften eine Mitgliedschaft 
nötig sein. Bärbel Alt ist sich nicht sicher, ob einen Mitgliedschaft notwendig ist und hebt hebt gleichzeitig die 
möglichen Vorteile einer Mitgliedschaft von Brügger-Fachleuten hervor, da die Brügger-Konzepte damit sichtbar 
in die Manuelle Medizin hineingetragen werden können. Irene Stoess äussert sich in gleichem Sinne. Damit 
wurden geäusserte Befürchtungen entkräftet, durch die Manuelle Medizin geschluckt zu werden. Es gebe 
zahlreiche Schweizer als Mitglieder der Manuellen Medizin. Bärbel Alt betont, dass Alois Brügger mehrfach das 
Zusammengehen und Zusammenarbeiten mit der Manuellen Medizin in Ostdeutschland gesucht habe.  
Die Frage nach den technischen administrativen Schritten zur bzw. nach der Auflösung des Vereins wurden 
mit Verweis auf die Satzung beantwortet. Die ohne Gegenbeschluss zu Liqudatoren ernannten 
Vorstandsmitglieder (gemäss Satzung § 20) würden die rechtlich vorgegebenen Schritte der Vereinsauflösung 
verantworten und durchführen.  
Ausführlich diskutiert wurde die Frage nach den Nutzungsrechten von Brügger-Logo und Brügger-Name. Ueli 
Haefelis Dr. Brügger Therapie Hilfsmittel GmbH hat die Logo-Rechte. Die Namen-Nutzung muss im 
"Liquidationsjahr" geklärt werden, evtl. in Kontakt mit den Familienangehörigen.  
Die Mitgliederversammlung spricht sich konsultativ einstimmig für eine im bisherigen fachlichen und qualitativen 
Sinne gepflegte Nutzung und Sicherung des Brügger-Namens aus.  

  



Der Wunsch nach Überwindung der bestehenden teils langjährigen Rivalitäten der diversen Brügger-
Vereinigungen wird von mehreren Mitgliedern geäussert; Bärbel Alt weist auf die allen offenstehende 
Homepage bruegger.com hin, und lädt alle bestehenden wie auch sich neu findenden Brügger-Gruppen zu 
gegenseitigem Kontakt und Zusammenarbeiten ein.  
 
TOP 8 Abstimmung über die Auflösung des I.A.F.K. 
1. Alle 124 Mitglieder haben die Einladung zur JHV mit den Tagesordnungspunkten inkl. TOP 8 erhalten. 
2. Die Abstimmung wird per Handerheben erfolgen, womit alle 21 anwesenden Mitglieder einverstanden sind.  
3. Die Frage lautet: "Wer ist für die Auflösung des Vereins?" 
Abstimmungsresultate: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 3 Stimmen enthalten sich.  
Gültige Stimmen: 18 Stimmen. Resultat: Bei 124 eingeladenen und 21 anwesenden Mitgliedern haben sich 18 
Stimmen und damit mehr als 4/5 für die Auflösung des Vereins "Internationaler Arbeitskreis für die Erforschung 
der Funktionskrankheiten des Bewegungssystems – Brügger-Gesellschaft e. V." ausgesprochen 
Dies bedeutet: Auflösung des Vereins.  
 
Die TOP 9, 10 und 11 entfallen damit.  
Die Teilnehmer stimmen dem Vorstandsvorschlag (§ 20) zur Verwendung eines allfälligen Restvermögens zu, 
nämlich die Gläubiger zu befriedigen und einen allfälligen Rest für die Homepage bruegger.com zu verwenden.  
 
TOP 12 Vorschläge und Diskussion zu möglichen Nachfolgeformen des I.A.F.K. 
Dieser TOP wurde bereits unter TOP 7 vorgezogen und diskutiert.  
Über die Homepage bruegger.com kann erst im Liqudationsjahr entschieden werden; von Vorstandsseite besteht 
ein Interesse, die Inhalte zugänglich zu halten als Plattform, was bis 2019 personell (durch Rolf Rebsamen) und 
finanziell (durch unabhängige Finanzierungszusage) sichergestellt ist.  
 
TOP 13 Verschiedenes 
Alle Mitglieder werden schriftlich über die heutigen Entscheidungen und die Auflösung des Vereins 
informiert werden. Auch auf der Homepage wird angemessen informiert werden.  
 
Wer von den Teilnehmern mag, trifft sich anschliessend zum Abendessen in der Commihalle, 
Stampfenbachstrasse 8, Richtung Hauptbahnhof hinter dem Central-Platz. 
 
Die Versammlung wird durch den Versammlungsleiter geschlossen: "Der Verein 'Internationaler Arbeitskreis 
für die Erforschung der Funktionskrankheiten des Bewegungssystems – Brügger-Gesellschaft e. V.' wurde heute 
durch die Mitgliederversammlung aufgelöst. Die heutige 31. und letzte Jahreshauptversammlung 2014 wird 
geschlossen. – Doch: Die Funktionskrankheiten des Bewegungssystems – von Alois Brügger (am 28. Oktober 
2001 81-jährig bei Zürich verstorben) erkannt und erforscht – bleiben, faszinieren uns und fordern uns weiterhin 
heraus!"  
 
Anhang: Gescannte Teilnehmer-Liste der 31. Jahreshauptversammlung des I.A.F.K. vom Samstag 15.11.2014. 

 
Protokoll: Lorenzo Käser, Zürich, 21. November 2014 

 




